
Pfarrgemeinderatswahl 2022 

Vergelt’s Gott für Ihre große Beteiligung! 

Im Burgenland liegt die Wahlbeteiligung bei 20% - die höchste in ganz Österreich. 

In unseren Pfarren liegt die Wahlbeteiligung lt. Diözesaner Statistik deutlich über 

dem Durchschnitt. Folgendes Ergebnis konnte erzielt werden: 

Dt. Tschantschendorf 42,67% 227 Stimmen: 227 Ja 0 Nein 0 Ungültig 

Güttenbach 36,07% 272 Stimmen: 256 Ja 6 Nein 10 Ungültig 

Neuberg 37,16% 301 Stimmen: 298 Ja 2 Nein 1 Ungültig 

St. Michael 41,77% 467 Stimmen: 461 Ja 2 Nein 4 Ungültig 

Tobaj 32,65% 176 Stimmen: 173 Ja 0 Nein 3 Ungültig 

Wie es nun weitergeht 

Die beim Wahlmodell Kombiwahl (alle Pfarren außer Tobaj) zusätzlich genannten Personen 

werden ggf. auf ihre Bereitschaft zur Mitarbeit im Pfarrgemeinderat befragt und können bis 3. April 

ihre Zustimmung geben. In diesem Zeitraum ist auch die Möglichkeit für schriftliche Einsprüche 

gegen die Wahl beim Wahlvorstand gegeben. 

Erfolgen keine Einsprüche, ergeht eine Einladung zu einer ersten Zusammenkunft der amtlichen 

und gewählten Mitglieder bis zum 10. April lt. Wahlordnung (Vorüberlegungen zu ggf. Berufung 

weiterer Mitglieder, Zusammensetzung des Wirtschaftsrates, Vorbereitung der Konstituierung des 

PGR, KuratorIn/nen, RechnungsprüferInnen). 

Zwischen 10. u. 24. April erfolgt die Meldung der Mitglieder des PGR an die Diözese und wird zu 

einer konstituierenden Sitzung eingeladen mit Wahl von KuratorIn/nen, Vorstand und Schriftführer 

sowie Bestellung von weiteren Funktionen (Kontaktperson zur Diözese, DelegierteR für Dekanatsrat, 

Mitglieder im Wirtschaftsrat und 2 RechnungsprüferInnen). 

Der neue Pfarrgemeinderat gilt erst mit dem Einlangen der Bestätigung durch den Diözesanbischof, 

voraussichtlich Anfang Mai, als konstituiert. Bis dahin ist der alte Pfarrgemeinderat im Amt. 

Die Angelobung des neuen Pfarrgemeinderats wird daraufhin im Rahmen eines Sonntags-

gottesdienstes erfolgen, bei dem auch den bisherigen Pfarrgemeinderatsmitgliedern gedankt wird. 

Wer die künftigen Pfarrgemeinderäte sind (in alphabetischer Reihung) 

Dt. Tschantschendorf* Fabian Christine, Globosits Karin Maria, Gober Michaela, Jandrisevits 

Hannes, Keglovits Barbara Maria, Kern Katrin, Mahr Katharina, Petz Bettina, Schuch Andrea 

Güttenbach* Fürst Julia, Jandrisics Paul, Knor Markus, Obojkovits Angela, Radakovits-Gruber 

Sonja, Wagner Martin, Wagner Vinzenz 

Neuberg* Bogendorfer Christine, Boisits Arnold, Graf Hermine, Halper Zita, Jandrisits Katharina, 

Konrad Christian, Konrad Karin, Neubauer Corinna, Novakovits Erwin Josef, Novakovits Robert, 

Wukits Gertrude, Zottl Renate 

St. Michael* Berzkovits Manuela, Eberhardt Franz, Graf Silke, Gratzl Maria, Neuhold Wolfgang, 

Oszvald Helga Margaretha, Raber Josef Martin, Szuborics Silvia (Ersatzmitglied), Tancsos Jürgen 

Tobaj Derkits Regina, Ebner Klaudia, Ertl Astrid, Feichtinger Verena, Jani Helene, Jautz Harald, 

Marakovits Brigitte, Nikitser Silke (Ersatzmitglied), Richter Marianne, Rudolics Barbara 

* Kombiwahl: weitere Kandidaten wurden genannt und kommen ggf. noch hinzu. 


